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Eine Verfaſſung für dir CTürkri
Kaum ſoll man s für möglich halten aber es iſt ſo die

Türkei erhält eine Verfaſſung Die Telegramme die dieſe
überraſchende Kunde bringen lauten

Saloniki 24 Juli Der Sultan und der neue Groß
weſir haben beſchloſſen die Verfaſſung von 1876 zu reak
tivieren Ganz Konſtantinopel iſt in Flaggenſchmuck

Konſtantinopel 24 Juli Ein kaiſerliches Jrade
ordnet den Zuſammentritt des Parlaments an

Es iſt klar daß dieſer plötzliche Entſchluß des Sultans
der Türkei eine Verfaſſung zu geben durch die Rückſicht auf
die jungtürkiſche Bewegung veranlaßt iſt denn das iſt ja
eine Hauptforderung der Jungtürken Es handelt ſich bei
der Einberufung des Parlaments um die Erneuerung der
alten der Form nach noch zu Recht beſtehenden Konſtitution
von 1876 Sie war vom jetzigen Sultan Abdul Hamid II
bald nach ſeiner Thronbeſteigung 31 Auguſt 1876 auf Ver
anlaſſung ſeines Großweſirs MidhatPaſcha dem Osmanen
reiche oktroyiert und am 23 Dezember desſelben Jahres
amtlich publiziert worden Die Verfaſſung ſprach allen
Untertanen der Pforte völlige Rechtsgleichheit zu während
zugleich eine von England angeregte Konferenz für die ſla
wiſchen Balkankonferenzen eine ſelbſtändige Verwaltung
feſtſtellen ſollte Die Konferenz hatte jedoch keine praktiſchen
Ergebniſſe und da ſchon im Februar 1877 der zu Reformen
geneigte MidhatPaſcha geſtürzt wurde blieb auch die erſte
Seſſion des im gleichen Jahre zuſammengetretenen erſten
türkiſchen Parlaments unfruchtbar Die Volksvertretung
wurde nach kurzer Tätigkeit wieder nach Hauſe geſchickt und
trat bis zum heutigen Tage nicht wieder zuſammen Jetzt
hat ſich wie geſagt der Sultan unter dem Eindrucke der
jungtürkiſchen Erfolge veranlaßt geſehen das Parlament
aufs neue einzuberufen Ob mit beſſerem Erfolge als vor
31 Jahren muß die Zukunft lehren

Die Nachricht von der Wiedereinſetzung der Konſti
tution fällt mit der Meldung über einen kecken Hand
ſtreich der Jungtürken zuſammen mit der

Entführung Osman Paſchas
Nach Meldungen aus Monaſtir drang Niazi Bei am

Donnerstag aus Resna mit einigen tauſend Mann in Mo
naſtir ein und entführte den Marſchall Osman
Paſcha ohne Blutvergießen Weitere Details fehlen Die
r in der Stadt iſt bisher vollſtändig aufrecht er

en

Osman Paſcha iſt derſelbe General den der Sultan
erſt vor kurzem nach Monaſtir zur Beruhigung der aufſäſſi

Halle a Sonnabend de

Morgen Ausgabe

Saale Zeinn
Zweiundvierzigſter Jahrganug

cee

n 25 Juli
gen Truppen geſchickt und der ſich anfangs geweigert hatte
dem Befehle Folge zu leiſten Nach der Köln Ztg hatte
ſich die Lage in Mazedonien gerade jetzt inſofern weiter zu
geſpitzt als Hilmi Paſcha ſein Rücktrittsgeſuch eingereicht
und Huſſein RemſiPaſcha Saloniki wegen gröblicher Be
leidigung durch Offiziere verlaſſen mußte Die Möglichkeit
daß Osman Paſcha ſich mit Abſicht hat entführen
laſſen iſt übrigens nicht von der Hand zu
weiſen

Jn einem anderen Telegramm des Korreſpondenten
der Köln Ztg in Uesküb vom 23 d M wird über die
ottomaniſche Bewegung nämlich u a berichtet

Die große ottomaniſche Bewegung nimmt immer deutlichere

Formen an Privatnachrichten melden die Verkündigung der
Verfaſſung durch das Militär und das Volk der beiden Garni
ſonen Koepruelue und Gewgeli an der Bahn von Saloniki nach
Uesküb Am Mittwoch abend hat eine große Menge in Resna
den General Osman Paſcha in feierlicher Weiſe zum Ober
befehlshaber der Truppen der ottomaniſchen Bewegung aus
gerufen Die ottomaniſche Bewegung gewinnt zweifellos Boden
unter den Chriſten Die Führer ſind eifrig beſtrebt die Sicher
heit der Chriſten und Europäer zu gewährleiſten Bei der Ab
reiſe HueſſeinRemſiPaſchas waren alle Offiziere anweſend
Die Muſik ſpielte die Sultanhymne Man brachte ein Hoch
auf den Sultan aus unter raſendem Händeklatſchen wie ich es
noch nie bei einem ſolchen Anlaß gehört habe Hierauf folgte
ein Hoch auf die Freiheit und die Verfaſſung Die Stimmung
iſt derart daß in Adrianopel die Offiziere des Zweiten Korps
ſich der Bewegung angeſchloſſen haben

Schließlich liegt noch folgende Depeſche vor
Sofia 24 Juli Die Regierung erhielt ſoeben folgende

offene Depeſche von ihrem Vertreter in Monaſtir vom 23 d M
Heute mittag wurde auf dem Kaſernenplatze in Anweſenheit der
Behörden mit dem Vali an der Spitze und der ganzen Garniſon
ſowie von Vertretern aller Gemeinden und zahlreichen Volkes
unter Hochrufen auf das Volk die Verfaſſung von 1876 zum
Grundgeſetz des Reiches proklamiert Die Zeremonie wurde
eingeleitet durch Gottesdienſt und abgeſchloſſen durch 21 Kanonen

ſchüſſe Sie verlief unter großer Ordnung Jn der Stadt
herrſcht vollſtändige Ruhe

Studt und Holle in agrariſcher Beleuchtung

Ohne erkennbaren augenblicklichen Anlaß aber offenbar
nur aus allgemeiner Herzensfreude heraus ſtellt in ihrer
Freitagnummer die Deutſche Tageszeitung vergleichende
Betrachtungen über Studt und Holle an und ſchreibt u

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Die Hohen ſtaufen Ein Tübinger
Studentenroman von Joſef Buchhorn Fortſetzung Auf
der Alm Von Georg Buß Bunte Zeitung Die per ſi
ſchen Frauen und die Revolution Corot als
Hauswirt Literatur

Blätter fürs Haus Erntepoeſie Von Dr Horſt Riſch
ade und Landaufenthalt Mode Toiletten

zauber Gegen die weiße Sommerkleidung
Mittel für den Haushalt

Bayreuth 1908
Plaudereien und Kritiken von Otto Sonne

II den 22 JuliAls R Erſter TagAls Richard Wagner gelegentlich der erſten allgemeinenWeröffentlichung der Ring Dichtung 1862 die Grund
F n des Feſtſpielgedankens eingehend erörterte da ſchwebte
tüdte proviſoriſches Theater in einer der minder großen

auß te Deutſchlands günſtig gelegen und zur Aufnahme
ch ardentlicher Gäſte geeignet vor Ein freundliches Ge
die lenkte wenige Jahre ſpäter die Wahl des Meiſters auf
ſtraße beſchaulicher Stille abſeits von den großen Heer
reut en des Verkehrs gelegene behagliche Frankenſtadt Bay
heith die von einer glänzenden markgräflichen Vergangen

u ausruhend ſo recht geeignet erſchien um eine große
erfülee wichtiger Vorbedingungen für die Feſtſpielidee zu
Co en Paßte doch auf Bayreuth Hans Sachſens Wort

man friedſam treuer Sitten getroſt in Tat und Werk Gar
in gches hat ſich hier geändert im Laufe der vier Jahrzehnte
iſt nach der Name Bayreuth untrennbar zuſammengeſchweißt
an allem was Wagner Kultur heißt anderes hat dem
an elnden Wechſel ſtandgehalten Ja dem Wanderer der
Lebe einer der atemverſetzenden Zentren großſtädtiſchen
als uns in die Feſtſpielſtadt kommt will es ſogar ſcheinen
eine n juſt Bayreuth ſich mit beſonderer Zähigkeit gegen
Man rchareifende Moderniſierung zu ſträuben verſtünde
G raucht nur einmal in eines der vielen winkligenasßven die auf die Hauptſtraßen ſtoßen einzubiegen um

nſt von dem Hauche einer großväterlichen Städtebau
ſächti umweht zu werden die Luft und Licht nur als neben

e Erforderniſſe für menſchliche Behauſungen erachten
n Rückſtändigkeiten die Bayreuth ferner anhaften ge

hört auch noch immer die mehr als dürftige Art mit der
die Eiſenbahnverwaltungen dem Feſtſpielverkehr Rechnung
tragen Man ſteht angeſichts dieſer mangelhaften Vor
kehrungen der beteiligten Staatsbahnen einfach vor einem
Rätſel Die Fahrpläne in Nord und Süd Oſt und Weſt
weiſen zwar durchgehende Wagen nach Bayreuth auf Aber
noch ehe der Zug ſich in Frankfurt München Berlin oder
ſonſtwo recht in Bewegung geſetzt hat ſind dieſe wenigen
Wagen überfüllt und der Mehrzahl der Feſtſpielbeſucher
bleibt wie ſeit Jahrzehnten das zweifelhafte Vergnügen
mehrfachen Umſteigenmüſſens Es wäre angeſichts der Tat
ſache daß ſich die Ziffern der Steigerung die der Verkehr
in den Bayreuther Feſtwochen auf allen Zufahrtsſtrecken mit
ſich bringt an der Hand der Statiſtik doch unſchwer feſtſtellen
laſſen wahrlich nicht zu viel verlangt wenn die hochlöb
lichen Eiſenbahndirektionen endlich aus reichende Maß
regeln treffen wollten um eine des 20 Jahrhunderts würdige
Verbindung nach Bayreuth zu ermöglichen

Jſt der Fremdling glücklich in Bayreuth gelandet ſo
kann er konſtatieren daß das Dienſtmann und Fahrweſen
in der Stadt auf erfreulicher Höhe ſteht Er kann ferner
feſtſtellen daß von den Hoteliers und von der Vürgerſchaft
die Vermietungsangelegenheit zwar mit ſicherem Blick für
lukrativen Gewinn aber doch ohne jene Vampyrmanier be
trieben ward die ſelbſt dem begeiſtertſten Wagnerianer die
Liebe zu Bayreuth verleiden könnte Hat er dann ſeine
neuen Erfahrungen über Küche und Keller Bayreuther
Reſtaurants geſammelt die wenn er einiges Glück hat gar
kein ſo übles Reſultat ergeben ſo daß von Mißſtänden der
öffentlichen Bewirtung über die Richard Wagner in ſeinem
denkwürdigen Briefe an den Bürgermeiſter Theodor Muncker
Bayreuth 30 Juli 1882 in ſo bitteren Worten Klage ge

führt im Jahre 1908 billigerweiſe nicht die Rede ſein kann
dann beginnt der Wahn leiſe zu wirken jener Wahn der
mit ſeinen Ausſtrahlungen den Kopf zu Träumen das Herz
zu weichmütiger hoffnungsfroher Erwartung öffnet Auch
der Himmel macht ein gnädiges Geſicht Leiſe verſchleiert
lugt Frau Sonne auf den Pilgerzug der zu Fuß oder zu
Wagen Autos iſt der Weg zum ipier ügel
von der Mittagsſtunde ab hinaufzieht zu dem Tempel
darinnen die Wagnerſchen Myſterien in unverfälſchter Art
dargeboten werden ſollen Es liegt über dieſen vielen
Hunderten die aus aller Herren Länder hier zuſammen
eſtrömt ſind eine frohe Feſtesſtimmung Das deutſchere went überwiegt Daneben aber ſtellen England und

Amerika auch heuer wieder ein ſtarkes Kontingent
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Die einen glaubten daß die Berufung Holles zwar nicht einen
Bruch mit dem ſogenannten Syſtem Studt wohl aber eine
leiſe und allmähliche Abkehr davon bedeute Die anderen gaben
der Auffaſſung Ausdruck daß der neue Miniſter ſein Amt im
großen und ganzen im Studtſchen Geiſte weiterführen werde
Sie begründeten dieſe Auffaſſung zum Teile damit daß nach Lage
der Dinge in Preußen eine grundſätzlich andere Amtsführung un
möglich ſein würde Nunmehr iſt eine geraume Zeit ſeit dem
Miniſterwechſel ins Land gegangen und wer die Entwicklung
der Verhältniſſe ſorgſam und unbefangen beobachtet hat und be
urteilt wird zugeben müſſen daß die letztere Meinung richtig
war Nur in einzelnen untergeordneten Dingen iſt ein geringes
und nicht grundſätzliches Abweichen von der Studtſchen Bahn
bemerkbar geworden Jm weſentlichen und grundſätzlich führt
Dr Holle ſein Amt im Geiſte und Sinne Studts weiter Wir
machen kein Hehl daraus daß wir dieſe Entwicklung der Dinge
mit Freude und Befriedigung begrüßen Sie iſt ein Beweis da
für daß gewiſſe Angriffe die gegen den früheren Kultusminiſter
gerichtet wurden grundlos und oberflächlich waren Sie beweiſt
ferner daß wir recht hatten als wir immer und immer wieder
hervorgehoben daß die Angelegenheiten des Kulktus und des Unter
richts in Preußen nicht weſentlich anders geleitet werden können
als ſie durch den früheren Miniſter geleitet wurden Das ſo
genannte Syſtem Studt iſt geſchichtlich begründet entſpricht der
Eigenart des preußiſchen Volkes und wird durch eine auch durch
die neuen Landtagswahlen nicht gebrochene Mehrheit in den
beiden Häuſern des Landtags geſtützt Vielleicht lag es in der
Abſicht mancher Kreiſe mit der Berufung des Miniſters Dr Holle
eine etwas ſtärkere Abkehr vom Studtſchen Syſtem herbeizuführen
Aber auch dieſe Kreiſe ſcheinen ſich inzwiſchen überzeugt zu haben
daß eine ſolche Abkehr weder möglich noch dem Vaterlande dien
lich ſein würde

Wozu beſtreiten daß das konſervativ agrariſche Blatt
zu ſeinen gehaltene Genugtuung bekundenden Betrachtungen
im großen und ganzen recht hat Es heißt zwar
Herrn Studt überſchätzen wenn man ein Syſtem nach ihm
benennt denn man könnte es ebenſo gut nach manchem ſei
ner Vorgänger nennen Es iſt das Syſtem der preußiſchen
Unterrichts und Kirchenverwaltung welches im großen und
ganzen den konſervativen Wünſchen und der den preußiſchen
Landtag ſeit faſt 30 Jahren beherrſchenden konſervativ
klerikalen Mehrheit entſpricht Gewiß als vor einem Jahre
v Studt zum Rücktritt gezwungen wurde war das eine
Maßregel die im Sinne der Blockpolitik lag ſogar ein ziem
lich energiſcher Anlauf in dieſer Richtung Aber er iſt er
folglos geblieben wie mancher andere energiſche Anlauf
Das Kultusminiſterium iſt damals ſo bemerkt die Frkf
Zeitung zunächſt einem bekannten zu den National
liberalen zählenden Oberbürgermeiſter angeboten worden
und dieſer hat es aus perſönlichen Gründen abgelehnt auch
andere liberale Politiker an die man dachte waren nicht
zu gewinnen Dann iſt man auf Herrn Holle den damaligen
Unterſtaatsſekretär der öffentlichen Arbeiten gekommen

Die Abſicht bei dieſer Notwahl war gut auch die
Jntentionen des neuen Miniſters bewegten ſich wie manche

Und Bayreuth übt ſeinen Zauber Es iſt faſt als
ob ſich eine große glänzende Gemeinde in ihrem Fühlen und
Hoffen intim miteinander vertraut hier oben zuſammen
gefunden hätte

Nun iſt es Zeit des Reiches Ehr zu wahren
Ob Oſt ob Weſt das gelte allen gleich

Das Reich aber vor deſſen Pforten die Feéſtverſammlung
harrt ſteht unter dem Szepter Richard Wagners Die Fan
faren ſchmettern Verhältnismäßig raſch füllt ſich bis zum
allerletzten Platz der Saal deſſen praktiſche Architektur den
genialen Scharfblick des Meiſters immer aufs neue be
wundern läßt Etwas Nachhilfe an der Malerei der Wände
und Decken würde nichts ſchaden Der Zahn der Zeit nagt
raſch und wo er ſeine Spuren gar zu deutlich hinterläßt da
tut Gegenwehr not Die Lampen erlöſchen Erwartungs
ahye Schweigen Die Wunderwelt des Grals beginnt zu
euchten

Der Tradition der letzten Jahrzehnte getreu wonach
neben dem Ring und dem Parſifal ſtets eines der
früheren Werke Wagners im Bühnenfeſtſpielhaus zu neuem
gerechtem Leben erweckt wird war diesmal Lohengrin
auserkoren um in neuer Jnſzenierung und vollkommener
Neueinſtudierung für den Ewigkeitswert des Meiſters zu
zeugen Die denkwürdige Lohengrin Regeneration des
Jahres 1894 iſt noch in vieler Erinnerung Der Erfolg war
damals groß doch die Erwartungen die an den neuen

Lohengrin des Jahres 1908 geknüpft wurden gingen wohl
noch darüber hinaus War es doch bekannt geworden daß
Siegfried Wagner diesmal ſeine ganze Liebe den
verſchiedenartigen Lohengrin Problemen zugewandt habe
daß der größte Teil aller Vorarbeiten einzig dieſem Werk
gegolten hat und daß die neuen Dekorationen den glän
endſten Meiſterſtücken moderner Bühnenkunſt zuzurechnenlen So hoch die Wogen der Hoffnung in letztgenannter

Hinſicht auch gingen ſo wurden ſie doch alle nicht nur er
füllt ſondern noch überflügelt Die ſzeniſchen Bilder dieſes

Lohengrin ſind ſchlechthin wundervoll Mögen ge
Nörgler an der geographiſchen Struktur der

Schelde Aue oder an der etwas zu weit vorgeſchrittenen
Architektur der Burg in Antwerpen immerhin mäkeln als
Bild waren beide Szenen von einem Reichtum an Stimmung
und Farbe einer Schönheit des Lichtes und der Perſpektive
und der ſo ſelten anzutreffenden dramatiſchen Realität daß
das Auge in ſattem Behagen in u ndurfte und der Schimmer mittelalterlicher R t
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ſeiner Unterredungen mit Parlamentariern der Linken er
kennen ließen in dieſer Richtung eines allmählichen Ein
lenkens nach der liberalen Seite hin aber es iſt wenig oder
nichts daraus geworden Das Kultusminiſterium iſt das
ſchwierigſte Reſſort auch ein begabter und fleißiger Neuling
braucht Jahre um ſich darin zurecht zu finden und ſelbſt
ſtändig zu werden Herr Holle iſt abhängig geblieben man
darf es ſagen ohne ihn zu kränken von alten einflußreichen
vortragenden Räten und Dezernenten Das geht manchem
Miniſter ſo auch wenn er jahrelang im Amte iſt Dazu kam
und kommt daß er ſich einer konſervativ klerikalen Mehrheit
gegenüber ſah die ihm vom erſten Augenblick an klug und
entſchloſſen zu Gemüte führte daß er ohne oder gegen ſie
nichts machen könne Man lehnte ihm beim Etat einen
Kreisſchulinſpektor einfach zur Warnung und zum ab
ſchreckenden Exempel ab Wer gegen dieſe Mehrheit in
Preußen ankämpfen und den Kurs etwas nach links drehen
will der muß mehr ſein und etwas mehr in ſich haben als
Herr Holle und nebenbei bemerkt als auch andere neue
Miniſter muß auch einen ſtärkeren Rückhalt beim Miniſter
präſidenten und oben beſitzen als es tatſächlich jetzt der
Fall iſt Ohne dieſe Vorausſetzungen wäre bei den parla
mentariſchen Mehrheitsverhältniſſen in Preußen ſelbſt ein
ausgeprägt liberaler Miniſter ohnmächtig und in kurzer
Zeit ein toter Mann Herr von Heydebrand und Herr
Porſch werden bald mit ihm fertig Ob die leitenden Kreiſe
von denen die Deutſche Tageszeitung ſpricht ſich inzwiſchen
überzeugt haben daß eine Abkehr vom Syſtem Studt dem
Vaterlande nicht dienlich ſein würde das wiſſen wir nicht
und wollen es nicht annehmen Aber daß eine ſolche Ab
kehr nicht möglich ſei daß mögen ſie wohl glauben und darin
werden ſie durch den Ausfall der letzten Landtagswahlen
beſtärkt worden ſein Mann kann es offen ausſprechen weil
in der Politik nichts ſchädlicher iſt als ſich Jlluſionen hin
zugeben

H

Deutsches Reich
Hoſ und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerin beſuchte am Freitag in Begleitung der
Prinzeſſin Viktoria Luiſe und des Prinzen Joachim die Deutſche
Kolonialſchule in Witzenhauſen um dieſe in allen ihren
Betrieben auch in dieſem Jahre wieder eingehend zu beſichtigen
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg Regent zu Braun
ſchweig der Schutzherr der Deutſchen Kolonialſchule hatte der
Kaiſerin nach Witzenhauſen ein Begrüßungstelegramm geſandt

Eine intereſſante Einladung
Dem Pariſer Journal wird aus Monaco gemeldet

daß Fürſt Albert von Monaco die Feſtlichkeiten
bei Enthüllung des Gambetta Denkmals dazu be

nutzen werde Kaiſer Wilhelm und den Präſidenten
Fallisres zuſammen nach Monaco einzuladen

Die Ausſperrung beim Vulkan
Die am Sonnabend erfolgte Ausſperrung von 8000 Ar

beitern der Stettiner Maſchinenbauaktiengeſellſchaft Vul
kan ſcheint ihrem Ende entgegenzugehen Es ſind bereits

ritte zur Beſeitigung der beſtehenden Differenzen ein
eleitet worden Die Organiſationsleitung der ausgeß errten Nieter hat an die Direktion des Vulkan ein

ren gerichtet worin ſich die Arbeiter zur Leiſtung der
geforderten Ueberſtunden bereit erklären Aller
dings iſt hieran der Zuſatz geknüpft daß die Regelung durch
Schichtwechſel erfolgen müſſe

Die Direktion hat hierauf umgehend geantwortet daß ſie
glſighale zu näheren Unterhandlungen bereit ſei wenn die

ieter ihre präziſierten Forderungen ſchriftlich einreichen
würden Hierzu hat ſich die Organiſationsleitung einige
Tage Friſt erbeten um eine Generalverſammlung der aus
geſperrten Arbeiter einberufen zu können in der dann die
einzelnen Ausſtellungen und Wünſche genau formuliert
werden ſollen

Die Größe der kleinen Kreuzer
unſerer Marine iſt im Laufe von zehn Jahren von 2645
Tonnen auf 4350 Tonnen geſtiegen alſo um 1705 Tonnen
gewachſen Die zuletzt vom Stapel gebhaufenen Kreuzer
Dresden und Emden ſind mit einem Deplazement von

3600 Tonnen faſt 1000 Tonnen größer als die 1898 vom
Stapel gelaufene Gazelle die 2645 Tonnen groß iſt Aber
ſchon die neuen im Bau befindlichen Erſatzſchiffe für Greif
und er erhalten ein Deplazement von 4350 TonnenSie über reffen damit nicht nur die einſt als e Kreuzer

e Gefion 3746 Tonnen ſondern auch Prinzeß
Wilhelm und Jrene 4313 einſt geſchätzte Auslands
kreuzer Während der Tiefgang der Kreuzer von Gazelle
bis Erſatz Greif ſich faſt gleich geblieben iſt wuchs die
Breite von 11,8 auf 14 Meter und die Länge von 100 auf
122,5 Meter Prinzeß Wilhelm und Jrene gehen bei
94 Meter Länge 6,4 Meter tief Die Größenabmeſſungen
haben ſich alſo ganz erheblich verſchoben

Auch in der Fahrgeſchwindigkeit iſt man zu
früher nicht gekannten Leiſtungen gekommen Die vor
zwanzig Jahren erbauten Prinzeß Wilhelm und Jrene
laufen 18 Seemeilen Gazelle bringt es auf 20 und die
ſteuert Mnnten neuen Kreuzer ſind für 25 Seemeilen kon

ruiert
J

Allgemeine Mitteilungen
Staatsſekretär Dern burg iſt nach Bethanien und der

Lüderitzbucht abgereiſt Für die Rückreiſe wählt er den Landweg
Keetmannshoop Berſaba Windhuk

Dem bayeriſchen Landtag ſind jetzt die neuen
Steuervorlagen zugegangen Sie umfaſſen elf Geſetzent
würfe die Einkommen Haus und Umlageſteuer die Waren
hausſteuer Beſitzveränderungsabgabe Hundeſteuer ſowie ein
Einführungsgeſetz zu den direkten Steuern und ein Behandlungs
geſetz für die ſämmtlichen Geſetzentwürfe untereinander Jn beiden
Kammern werden beſondere Steuerausſchüſſe gebildet die end
gültige Kodifizierung iſt jedoch vor 1911 nicht zu erwarten

Heer und Floftte
Kaiſerliche Marine S M J Hohenzollern S M

SS Stettin und Sleipner und S M Tpdbte S 75 S 77 und
S 78 ſind am 24 Juli von Molde nach Merok in See gegangen
S M SS Wittelsbach Zähringen Mecklenburg und Wettin ſind
am 23 Juli in Ponta Delgada auf San Miguel Azoren ein
getroffen S M SS Kaiſer Wilhelm II Kaiſer Wilhelm der
Große Königsberg und Berlin ſind am 23 Juli in Horta auf
Fayal Azoren eingetroffen S M SS Heſſen Pommern und
Danzig ſind am 23 Juli in Santa Eruz auf Teneriffa einge
troffen S M SS Preußen Hannover Elſaß Braunſchweig
Lothringen und Lübeck ſind am 23 Juli in Las Palmas auf Gran
Canaria eingetroffen S M S Rhein iſt am 22 Juli von Kiel
in See gegangen S M S Grille iſt am 23 Juli von Tönning
nach Hamburg gegangen und geht am 25 Juli von dort nach
Wilhelmshaven S M SS Zieten und Rhein ſind am 23 Juli
in Wilhelmshaven eingetroffen Poſtſtation a für S M S
Pfeil vom 1 bis 8 Auguſt Kaiferliches Hofpoſtamt Berlin dann
wieder Kiel b für S M S Möwe bis auf weiteres Liſt auf
Sylt

Halle und Amgebung
Halle a 25 Juli

Menander Aufführungen zum Jnternationalen
Hiſtorikertag

Gelegentlich des im erſten Drittel nächſten Monats zu
Berlin tagenden Jnternationalen Hiſtoriker Kongreſſes
ſoll im dortigen Schiller Theater eine Wiederholung der in
Lauchſtedt mit ſo großem Beifall aufgenommenen beiden
Menanderſchen Stücke Der Schiedsſpruch und die Sa
mierin ſtattfinden Die Mitwirkenden ſind wieder die
Herren Studierenden der Halliſchen Univer
ſit ä t

Auch die Muſik bei der Berliner Aufführung iſt die

aus dem maſſigen Geäſt der gigantiſchen Eichen und dem
ſtolz in die Lüfte ragenden Gemäuer des Palas leuchtete
eine vollkommen harmoniſche Wirkung übte Solcher
Meiſterſchöpfung der Dekorationen der ſich das Brautgemach
in der von früher her ſchon bekannten ſtilgerechten farben
reichen Form würdig anſchloß ebenbürtig waren die Künſte
der Beleuchtung die unter der Oberleitung eines Meiſters
wie F Kranich ſtehend mit herrlich differenzierten
Nuancen ſich in dem Drama gebührende Geltung zu ſchaffen
wußten Zu ſtreiten wäre vielleicht über die Erhellung der
ſehr hochgelegenen Fenſter des Palas und über den roten
Lichtſchein der ſich in der erſten Hälfte des 2 Aktes zwiſchen
Münſter und Kemenate breit machte Den Wolken an dem
Himmel der über dem 1 und 3 Akt leuchtete wäre nicht
nur reichere Belichtung ſondern auch etwas Bewegung wohl
zu gönnen geweſen Sonſt aber waren dieſe Szenenbilder
mit ihrem 22 Meter hohen geſchloſſenen Horizont und der
Elimination illuſionsſtörender Seitenkuliſſen eine glänzende
Tat deren Kenntnisnahme allein ſchon den Beſuch von Bay
reuth zu einem fruchtbaren Ereignis ſtempelte

Lohengrin wird oft die Choroper Wagners
enannt Mit Recht Weder r noch nachher iſt dem
hor in einem ſeiner Werke eine ſo bedeutungsvolle Rolle

zuerteilt Jm Lohengrin hat der Chor eine Auf
gabe zu löſen die den Forderungen der griechiſchen Tragödie
eng verwandt iſt Er lebt und webt in und mit der Hand
lung Er iſt der Reflektor aus dem die Gefühlswelt des
Dramas in vielfacher Strahlenbrechung zu uns herüber
leuchtet Anteilnahme heiſchend das Verſtändnis fördernd
Dieſe gewaltige Aufgabe in einfach muſtergültiger Art ge
löſt zu haben iſt das zweite unſchätzbare Verdienſt der
r Muſikaliſch und deklamatoriſch ſtandendie Chormaſſen von Kapellmeiſter Rüdel geſchult auf
länzender Höhe Jns Erſtaunliche geſteigert wurde die
irkung aber durch die Jndividualiſierung der Menge die

Drill und Schablone abgeſtreift und ſich in reich detailliertenEinzelleben aufgelöſt atte Es gilt dies namentlich von

der Haltung der Mannen während des Gottesgerichts der
Tagbegrüßung und dem Aufzug des Heerbannes Reich anal gen ruppen und doch einheitlich komponiert mit
einem Zug von mittelalterlicher Geſpreiztheit prächtig ver
brämt erſchien der Kirchgang und der Brautzug Auch ſonſt
war mit Geſchick und Glück für natürliches Leben der Maſſen
Sorge getragen Siegfried Wagner der e infrüheren Jahren ſich als ein Regiſſeur und Jnſzenierungs

ſelbe wie in Lauchſtedt ſie wird wieder von de
des hieſigen Jnfant Regts Nr 36 geſtellt

Großer Preis der Provinz Sachſen
Auf der Radrennbahn an der Merſeburgerſtraße

Sonntag den 2 Auguſt der Preis der Pro mm
Sachſen für den Geldpreiſe in Höhe von rund 5000 rin
ausgeſetzt ſind als internationales Stundenrennen t
Motorſchrittmachern zum Austrage Voran geht ein Jehnt
Kilometerrennen um den Preis von Giebichenſtein Die n
mühungen der Direktion auch diesmal eine wirkli De
klaſſige Beſetzung zuſtande zu bringen ſind von beſtem e
folge hegleitet geweſen Zum Start verpflichtet wurde
erſter Linie der ausgezeichnete Belgier Jvan Goor de
kürzlich Roſenlöcher und Hall in Magdeburger Goldvot
ſchlug und der Zehlendorfer Adolf Schul ze der im Prei
der Lauſitz am letzten Sonntag in Forſt den Weltmeiſt
Robl beſiogte Mit einem dritten Fahrer der Extra
ſchweben die Unterhandlungen noch ſind aber bereits ſo
weit gediehen daß ihr Abſchluß nahe bevorſteht 3

Eine Briefpoſt nach Deutſch Südweſtafrika geht von Euro
wieder am 28 Juli ab Sie wird an jenem Tage dem Reiche
poſtdampfer der deutſchen Oſtafrikalinie in Southampton über
geben Der Dampfer trifft am 16 Auguſt in Swakopmund und
am 17 in Lüderitzbucht ein Befördert werden ausſchließlic
Gegenſtände der Briefpoſt Dieſe verlaſſen die Heimat am 27 Jun
abends 6,01 von Köln Druckſachen Geſchäftspapiere und Waren
proben nach Ramansdrift Warmhbad Kalkfontein Ukamas werden
ebenfalls mit dieſer Gelegenheit befördert

Evangeliſationsvortrag Am Sonntag wird Herr Kauf
mann Küſter aus Oſchersleben im Evangel Vereinshaus Hotel
Kronprinz Kl Klausſtr 16 abends 816 Uhr einen Evangeli
ſationsvortrag halten über das Thema Lichtblick im Dunkel

Der Eintritt iſt frei und jedermann eingeladen

r Kapelle

e

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 24 Juli Totgebrüht Der 2 jährige

Sohn des Gefangenenaufſehers Müller fiel in ein Gefäß mit
kochendheißem Waſſer Obwohl der Vater ſofort zuſprang erlitt
das Kind ſo ſchwere Brandwunden daß es nach kurzer Zeit ſtarb

Rasberg Zeitz 22 Juli Gekündigt wurde den
Korbmachern der Reiſekorbfabrik von Otto Lippert die ſeit dem
vorigen Jahre Munitionskörbe für die Artillerie anfertigt weil
ſie ſich weigerten vom Dienstag ab jeden Tag eine Stunde länger
zu arbeiten Die Arbeitszeit betrug bisher wöchentlich 54 Stunden

Helbra 23 Juli Der Bau der Wippertalbahn
beſchäftigte heute die Gemeindevertretung Nachdem der Kreis
tagsabgeordnete Rittergutspächter Spielberg einen Vortrag über
den Bau und über den dem Kreistage vorliegenden Antrag wegen
Bewilligung einer Beihilfe von 125 000 Mark des Mansfelder
Seekreiſes gehalten hatte beſchloß die Verſammlung nach längerer
Debatte folgendes Die Gemeindevertretung ſteht dem Bau der
Wippertalbahn wohlwollend gegenüber behält ſich aber die Be
ſchlußfaſſung über die aufzubringenden Forderungen für ſpäter
vor hat jedoch die Hoffnung daß der Kreistag die geſtellten Forde
rungen auf Kreiskoſten übernehmen wird da Gemeinde und Guts
bezirk Helbra einen bedeutenden Beitrag zu den Kreiskoſten durch
Kreisſteuern ſo z B im Jahre 1907 38 975,84 Mark aufzubringen
haben während der Kreis bisher im Verkehrsintereſſe und ſonſtigen
Anlagen für Helbra und Gutsbezirk nur ſehr wenig getan hat

S Badetz 23 Juli Mit der Senſe angegriffen und
verletzt wurde heute Amtmann Braune hier und ſein Verwalter
Geſtern hatten einige auf der hieſigen Domäne beſchäftigte Ar
beiter die Arbeit eingeſtellt worauf ſie entlaſſen wurden Trotz
dem ſie angewieſen wurden den Betrieb zu verlaſſen entfernten
ſie ſich nicht Heute vormittag kam es dieſerhalb zu einem Wort
wechſel zwiſchen dem Amtmann Braune und einem der aus
ſtändigen Arbeiter Hierbei griff der Arbeiter den Amtmann mit
gezückter Senſe an und brachte ihm eine Wunde am Arm bei ver
letzte auch noch den herzueilenden Verwalter Der rabiate Menſch
wurde in Zerbſt verhaftet

Camburg 23 Juli Wieder der alte Bier
preis Jn aller Stille hatten am 1 Juli die Gaſtwirte ihren

künſtler von ſeltener Begabung erwieſen hat bot hier ein
neues Probeſtück ſeines Könnens von dem die Welt viel
lernen kann Ob der Steinaltar am Ufer der Schelde von
dem Richard Wagner nichts weiß hiſtoriſch zu rechtfertigen
iſt bleibt dahingeſtellt Sicher iſt daß ſein Einfügen in
die Szene nicht nur die maleriſche Wirkung günſtig beein
flußt ſondern und das iſt noch weit mehr wert daß
dadurch für das Gebet eine Situation geſchaffen iſt die
einesteils das unſchöne Aufmarſchieren der Soliſten an der
Rampe ausſchaltet anderenteils die Anrufung Gottes in
ihrer Feierlichkeit noch weſentlich verſtärkt Der Verſuch
das Nahen Lohengrins dadurch natürlicher zu geſtalten daß
man auf der Hinterbühne eine Miniaturausgabe des Grals
ritters heranfahren läßt iſt auch auf anderen Bühnen ge
macht worden Heute glückte dieſe Art der Täuſchung im
1 Akt vollkommen indeſſen zum Schluß auch das Scheiden
Lohengrins nicht von einigem Mißgeſchick verſchont blieb
wie ja überhaupt kein ſehr glücklicher Stern über der Auf
führung leuchtete alſo daß es der verdoppelten Anſpannung
aller Faktoren bedurfte um das ſilberſtrahlende Werk in
freudevoller Reinheit erglänzen laſſen zu können Daß der
große Geſamteindruck in vieler Hinſicht ungeſchmälert war
iſt nicht zuletzt der Prachtleiſtung des Orcheſters zu danken
das unter Siegfried Wagners breite Tempi bevor
zugender Leitung ſtehend ganz herrliche Taten vollbrachte
Namentlich verdient der Aufbau der 76 Takte des Vorſpiels
hervorgehoben zu werden Keuſch und rein ſchwebte der
Gral herab zarteſten Wohllaut leuchtenden Glanz
innigſten Glauben an ſeine ferne Wunderwelt verbreitend
Doch auch ſonſt ließ das Orcheſter kaum einen Wunſch offen
Wer angeſichts ſolcher Klarheit des Jnſtrumentalgewebes
und Plaſtik des Ausdrucks nicht über die Wege klar wurde
die Wagner im Lohengrin zielbewußt wandelt dem
wird dieſe Welt wohl ewig ein Myſterium bleiben

Zu den Unſternen unter denen die Eröffnungsvor
ſtellung der diesjährigen Feſtſpiele ſtand gehört die Jndis
poſition des Dr von Bary deren Bekanntgabe durch
rote Zettel wohl beſſer unterblieben wäre Ein Sänger

der wie dieſer Dresdener Heldentenor über ſolch reiche Mittel
verfügt und damit eine zuverläſſige Schulung verbindet
weiß wohl meiſt über die Hemmniſſe einer beginnenden
Heiſerkeit hinwegzukommen Herr von Bary bot denn
auch einen Lohengrin von reichen Gaben an Kraft und
Schönheit des Tones der nur ſelten etwas verſchleiert klang
von erhabener Würde des Ausdrucks und wenigſtens im

1 und 2 Akt von einer Jnnerlichkeit und natürlichen
Wahrheit die eine ſtarke Wirkung nicht verfehlte Auch die
Brautgemachsſzene war reich an großen Momenten indeſſen
Gralserzählung und Abſchied hinter den Erwartungen etwas
zurückblieben Der Erſcheinung dem Koſtüm wäre reicherer
Glanz zu wünſchen geweſen Eine ganz herrliche Elſa be
ſcherte uns Frau Fleiſcher Edel Hamburg Jm
Aeußeren von rührender und doch imponierender Schönheit
lebendig in der reichen Skala des Mienenſpiels und geſang
lich wie deklamatoriſch von ſolch keuſchem Reiz wie ihn zur
zeit kaum eine andere Vertreterin dieſer Rolle aufzuweiſen
hat Wie ſie die Hörer zwang a ſchmerzlichen Mitemp
finden das war eine unvergeßliche Kunſttat Ob Elſas
Platz während des Zweikampfes neben dem König unter d
Gerichtseiche iſt erſcheint zweifelhaft Einen König Heinrich
impoſant durch die ſatte Fülle und ſchier unbegrenzte Modu
lationsfähigkeit ſeines edelen Baſſes präſentierte allen
C Hinckley Hamburg ihm ebenbürtig wenn auch in der
Ausſprache nicht immer fehlerfrei war der Heerrufer P
Geiße Winkel Wiesbaden Richt ganz auf gleiche
Höhe ſtand die Ortrud von Edith Wälker Hamburg
Sie hinterließ einen etwas zwieſpältigen Eindruck Haup r
ſächlich wohl deshalb weil ihre e ehe nicht frei r
von opernhaften Poſen denen man an dieſer Stätte ſrr
lich nicht begegnen mag ſie blieb bei der Geſtaltung be
dramatiſchen Aufgabe die Wagner dem fürchterlichen den
zugedacht hat hinſichtlich der dämoniſchen Größe auf hal oll
Wege ſtehen Geſanglich ragte ſie im 2 Akte wirkun gehe n
hervor um zum Schluß zu gigantiſcher Höhe aufzuwach che

ungeachtet des ungeeigneten Koſtüms Um die T
des Telramund den Max Dawiſon Hamburg aſe
brachte ſtand es ſchlecht Es iſt eines der mancherlei Rä
wie deren in jedem Feſtſpieljahr zu löſen ſind was die
tung wohl bewogen hat dieſem Sänger eine Aufga ſt
uvertrauen der er ſchon rein äußerlich nicht gaber die er aber auch seſanprich und darſtelleriſch nicht Liebe

den nötigen Fonds verfügt Der Mantel chriſtlicher Edeln
ſei über dieſe Niete gebreitet Die brabantiſchenwaren durch Willy Birkenfeld Dr Otto Brie e
meiſter Lorenz Corvinus und L Wie dem gJra
vertreten die Münſterſzene gewann durch ihre ſcharfe

gung weſentlich an Bedeutung dlungUeberhaupt die Deklamation und die Textbehan bild
Darin war dieſer Lohengrin von wirklich vor

Wie in ſo vieler anderer Hinſicht auchlichem Wert
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tleine Ueberraſchung bereitet indem ſie ihnen eine
von 3 Pf auf das Dreizehntelglas auf denVierpreiser dern Zum Bierkrieg der vor zwei Jahren um die

Stamwtiſh heftig tobte iſt es aber diesmal gar nicht gekommen
ſelbe Zei Wirte hatten ſich der Bewegung nicht angeſchloſſen
Eine Aneinle erhielten einen ſtarken Beſuch Jm Verlaufe der
und r erzehn Tage ſind deshalb auch die anderen Gaſtwirte
letzten lten Preiſe zurückgekehrt

awieder zum rg 24 Juli Eine wirtſchaftliche De
acht ſich ſeit einiger Zeitt bemerkbar Verſchiedene

P tezweige liegen vollſtändig ſtill Auch die Lage im BauGeſchäf r flau So wurden aus den Merkelſchen Steinbrüchen
r entlaſſen Auch die Korbwarenfabrik Gebrüder Wolff

32 t ſich infolge der ſchlechten Konjunktur genötigt geſehen 15
Arbelter zu entlaſſen

Gerichtsverhandlungen
göſen 24 Juli Stadtverordnete und Bürger
iſter Wegen verleumderiſcher Beleidigung des Bürger

m rs Kretzſchmar wurden heute die Stadtverordneten Kauf
meiſte Guſtav Heusner Köſen unter Verſagung mildernder
T wlünde zu 2 Monaten Gefängnis und der Kaufmann Julius
r rer zu 200 Mark Geldſtrafe verurteilt Beide hatten dem

Targer meiſter Kretzſchmar in Köſen wider die Wahrheit
chgeſagt er habe nachts bei einer Dame eindringen wollenSendner veranlaßte außerdem daß auf dem Brunnenfeſt die Sache

retten w

2 ſpöttiſcher Weiſe in einer Schauſpielbude auf die Bühne ge
pracht wurde Die Verhandlungen dauerten bis 289 Uhr

Vermischtes
Nah am Fiele der Weltkonkurrenzfahrt

Die Welt Automobilfahrt Newyork Paris hat
einen wichtigen Merkſtein zu verzeichnen der Protoswagender am 26 Wnnar Berlin verlaſſen hatte um über Ham

burg nach Newyork verſchifft zu werden und am 22 Mai
von Wladiwoſtok auf der infolge elementarer Zufälle neu
verabredeten Route mit drei Konkurrenten geſtartet war
iſt in Berlin eingetroffen Der feierliche Einzug bewies
daß das Intereſſe am Sport in den letzten Jahren im großen
Publikum außerordentlich zugenommen hat Während der
Wagen ſonſt 80 Kilometer und mehr in der Stunde läuft
brauchte er bei ſeinem Einzug in Berlin von der eraſe
furter Allee bis zum Verlagshaus Ullſtein in der Kochſtraße
faſt 24 Stunden Das iſt bezeichnend für die koloſſalen
Menſchenanſammlungen die den kühnen Fahrer Oberleut
nant Koeppen und die Mannſchaft willkommen hießen
Nur in langſamſtem Tempo konnte ſich das wackere deutſche
Automobil das nahezu 20 000 Kilometer ſiegreich beſtritten
hat vorwärts bewegen Ueberall waren Koeppen und wie
ausdrücklich hervorgehoben werden ſoll die erprobten
Chauffeure Fuchs und Neuberger der Gegenſtand be
geiſterter Kundgebungen Donnernde Hochrufe Tücher
ſchwenken und Hurras auf der ganzen Linie Feſtlich ſahen
die drei Fahrer freilich nicht aus Von der Sonne ganz
ſchwarz gebrannt und verſtaubt Am ein Wort des alten
Fritzen zu brauchen Sie ſehen aus wie die Gras
teufel aber ſie beißen

Am tollſten war der Menſchentrubel in der Kochſtraße
dem vorläufigen Endziel der Fahrt Dort ſtanden geduldig
die lebenden Menſchenmauern viele Stunden lang Das
Eintreffen verzögerte ſich da der Wagen bei Selchow in der
Mark einen Raddefekt erlitten hatte Jnzwiſchen wuchs die
Menge ſo ungeheuer daß der Verkehr ins Stocken geriet und
reitende Schutzleute herangeholt wurden Die Ordnung
wurde ohne Zwiſchenfall aufrechterhalten Endlich Punkt
12 Uhr ein Brauſen und Dröhnen in der Luft ein ſtraßen
weit hörbarer betänbender Lärm das ganz verſchmutzte
mit der Flagge des Kaiſerl Automobilklubs geſchmückte
Automobil geſteuert von Koeppen rückt langſam vorwärts
begleitet von einer Anzahl Kraftwagen des Automobilklubs
die ihm zur Einholung entgegengefahren waren Während
Koeppen und die Mannſchaft abſteigen um in das feſtlich
geſchmückte Ullſteinſche Haus einzutreken erneuern ſich die
Kundgebungen der Menge mit elementarer Gewalt Jm
Hauſe wird Koeppen von ſeinen Eltern begrüßt ſein Vater
der greiſe Oberſt verbirgt ſeine tiefe Rührung nicht Nach
dem feierlichen Akt zu dem ſich mehrere Regimentskame
raden des ſchneidigen Fahrers eingefunden hatten begab
lich der Gefeierte nach dem Automobilklub am Leipziger
Platz Nach dem Diner erfolgte gegen 414 Uhr die Weiter
fahrt nach Paris über Magdeburg Hannover wo Fahrer
und Mannſchaft hoffentlich wohlbehalten als end
gültige Gewinner des Weltpreiſes eintreffen werden Der einzige noch konkurrierende Wagen
er amerikaniſche Thomas Wagen liegt zwei Tagereiſen
r Protoswagen der ſeit Wladiwoſtok ſtets die Füh

at

Der kampfluſtige Storch Seit einer Woche fand man
morgens im Gebände der Oberrealſchule in Heide in Weſt
holſtein ſtändig eine große Fenſterſcheibe zertrümmert vor

es zu arg wurde legte man eine Nachtwache in dieSchule der Täter erſchien aber nicht bis ſich morgens dort
ein Storch niederließ ſich in den großen Scheiben ſpiegelte
und dann zum Angriff gegen ſeinen vermeintlichen Gegner
Sting Das Gefecht endete mit der Zertrümmerung der

cheibe worauf der Storch davonflog
fu Der Radfahrer ohne Hoſen Ein Berliner Radfahrer
ar das Bedürfnis nach einem kühlen Bad Kurz ent

oſſen teigt er von ſeinem Stahlroß entkleidet ſich und
en rt ein Freibad im Müggelſee Wer beſchreibt aber
nen Schreck als er ſich wieder ankleiden will und ſeine

aus rechlichen vermißt Alles Suchen iſt vergeblich
de ne Hoſen muß er ſein Roß beſteigen und zum Gaudium
S lreichen Paſſanten nach Friedrichshagen radeln Ein
v vogel hatte die Hoſen fortgetragen und an einem

aume aufgehängt wo ſie ſpäter gefunden wurden
gehe wohnt nicht in ſeinem Herzen Jn der Hagenauer
Weiler findet ſich folgendes Jnſerat Die 22 Wähler von Kind
ad er die mich bei der Gemeinderatswahl geſtrichen haben
den ich hiermit zu einem Glaſe Wein oder Bier auf Sonntag

S Juli nachmittags 5 Uhr und um 88 Uhr zu Hafſenpfeffer
wet auce bei Gaſtwirt Lorenz Wolf höflichſt ein Georg Stein

ar Ackerer Menſchenfreundlicher kann man an ſeinen Wider
ern die einem zum Reinfall verholfen haben nicht handeln

nannte e

iladbacher Wolle

Letzte Nachrichten
Vom Kaiſer

Berlin 24 Juli Ein Telegramm aus Merok meldet
Der Kaiſer iſt um 5 Uhr nachmittags eingetroffenEs herrſcht ſchönes Wetter An Bord ſt alles wohl

Der Saatenſtand des Deutſchen Reiches
Berlin 24 Juli Der Reichsanzeiger veröffentlicht

den Saatenſtand des Reiches Mitte Juli Wenn 2 gut
3 mittel bedeuten iſt Winterweizen 2,3 Mitte P des
Vorjahres 2,8 Sommerweizen 2,6 2,4 Winterſpelz 2,1e Winterroggen 2,4 2,6 Sommerroggen 2,5 2,3
Sommergerſte 2,6 2,2 Hafer 2,8 2,3 Kartoffeln 27
2,4 Klee 2,6 3,0 Luzerne 5 2,6 Bewäſſerungswieſen

2,22 2,2 andere Wieſen 2,7 2,7
Zum Tunneleinſturz in Kanderſteg

Kanderſteg 24 Juli Bis 11 Uhr vormittags ſind eine
Leiche ein Kopf und zwei Hände gefunden worden Der
Tunnelſtollen iſt auf einer Strecke von 1200 Meter zurück
mit Schlamm und Waſſer gefüllt Die Hoffnung von den
25 Verunglückten noch einzelne retten zu können iſt ſehr ge
ring da die Räumung der Stollen ſehr viel Zeit in Anſpruch
nimmt Jm Gaſterntal unterhalb deſſen die Einbruchſtelle
liegt iſt eine Senkung des Kanderhettes konſtatiert worden
was auf Einbruch von Kanderwaſſer ſchließen läßt

Streikunruhen in Jndien
Bombay 24 Juli Jm Laufe des Nachmittags er

neuerten ſich die Streikunruhen Das britiſche Militär
wurde angegriffen und feuerte Mehrere Aufſtändiſche fan
den den Tod Streikende hielten den Poſtzug von Poona
an und zertrümmerten die Fenſter Die Soldaten feuerten
auf die Angreifer Um 5 Uhr abends iſt der Aufruhr noch
im Wachſen begriffen

Bombay 24 Juli Die Ausſchreitungen aus Anlaß des
Streiks richten ſich beſonders gegen Beamte und Poliziſten
die der Pöbel mit Steinen bewarf Jnfolgedeſſen gaben die
Freiwilligen eine Salve ab durch die fünf Perſonen ge
tötet und 43 verwundet wurden Augenblicklich iſt die Lage
weniger ernſt obgleich die Haltung des Pöbels zu Beſorg
niſſen Anlaß gibt

Unruhen in Sidney
Sidney 24 Juli Jnfolge des Streikes der Eiſen

bahner ſtehen die von den Beamten verlaſſenen Wagen
überall in den Straßen umher Es ſind einige Gewalt
taten vorgekommen Truppenabteilungen durchziehen die
Straßen Kavallerie ging gegen die aufrühreriſche Menge
vor die ſich zurückzug indem ſie das Militär mit Stein
würfen bedrohte

Zuſammenſtoß eines Paketbootes mit einem Bagger
Queensborough 24 Juli Privattelegramm Das

Flußpaketboot Königin Wilhelmine ſt i e ß
auf der Höhe von Sheerneß mit einem R egierungs
baggerer zuſammen und erlitt am Heck über der Waſſer
linie Schaden Auch der Baggerer iſt beſchädigt Königin
Wilhelmine kam mit vrei Stunden Verſpätung an

Stuttgart 24 Juli Generalmajor z D Rudolf Schott
iſt im Alter von 72 Jahren geſtorben

Aſtrachan 24 Juli Heute ſind hier zwei Fälle aſiatiſcher Cholera feſtgeſtellt worden s i
W

Handol Gewerbe und Verkohr

Die flüssige Lage des Geldmarktes
kam gestern an der Berliner Börse darin zum Ausdruck dass
mitten in der Monatsliquidation eine Ermässigung des
Privatdiskönts eintrat und zwar fand nach dem Tag
das zu dem billigeren Satze in stärkerem Masse an den Markt
gekommene Wechselgeschäft schlanke Unterkunft Täg
liches Geld war andauernd Sehr
228 Proz und darunter erhältlich Ultimogeld war mit
3 bis 3 Proz zu haben und zu letzterem Satze liess auch
die Seehandlung Geld anbieten Von fremde n Wechseln
war die Devise London etwas fester da dort der Platzdiskont
in letzter Zeit etwas angezogen hat Scheck war 2029 Gd
20 40 Bf Vista Paris 81,16 Gd 81,18 Bf Auszahlung Peters
burg ca 214,40

Berliner Börse
Kredit 194,00 Diskonto 170,50 Deutsche Bank 229 50 Berliner
Handelsgellschaft 158 87 Kanada 163 90 Baltimore
Paketfahrt 108,00 Nordd Llovd 92 00 Russische Anleihe von
1902 83 ,20 Laurahütte 203 90 Bochumer Quss 213 12 Harpener
196,25 Gelsenkirchen 188 50 Phönix 168 00 Dresdner Bank
136 12 Schaaffhausen 129 10 Lombarden 22 60 A G 210,75

eproz
Tendenz Still
Auf dem Kassamarkte notierten höher

Reichsanleihe 0,10 Schultheissbrauerei 1,50 Stettiner Chamotte
25 Gutsmann Masch 30 Kronprinz Metal 65 Rhein

Metall 1,25 Eiberfelder Farben 00 Neue Oberlaus Glas 50
Stettiner Elektr Werke 25 Kaliwerke Aschersleben 2 Duxer
Kohlen 1,25 Eschweiler Bergwerk 2 Meggener 75 Schlesische
Zink 75 Dagegen notierten niedriger Teutonia Zement
2 Wicking Zement 75 Gasmotorenfab Deutz 75 Kappel
Masch 1,75 Arthur Koppel 1,50 Linke 25 Baer Stein S
Panzer 20 Vogtländ Masch Wanderer Fahrrad 25
Oranienburg chem Fabr 50 Deutsche Gasglühlicht 2 Jeserſch
Asphalt Akt 2 Siemens Glas 50 Bemberg Spinnerei 75

1,50, Ver Glanzstoff Fab 10 Geisweider
EFisen 1,25 Siegen Solingen 1,50 Langendreer 25

Londoner Börse vom 24 Jul Es notierten Engl Konsols
85,87 Rio Tinto 66,00 Geduld 3,26 Goldtields 83 68 Steel com 46,87
Stes prets 111 25 Rand Mines 6 12 Anaconda 41

Niederlausitzer Kohlenwerke Berlin Nach Mitteilung der
Verwaltung in der Generalversammlung die die Verteilung von
10 Proz Dividende genehmigte, wird das laufende Geschäfts
ſahr wenn nicht unver wartete Ereignisse eintreten ein wesent
lich besseres Erträgnis liefern nachdem die alten Ver
träge vom 31 Dezember 1907 abgelaufen sind und die an das
Svndikat verschlossene Brikettfabrikation in vollem Umfange an
der Preisaufbesserung teilnehmen wird Der Kohlenreichtum
der Gesellschaft gestatte auf 50 Jahre hinaus die Aufrechterhal
tung der ganzen heutigen Produktion

Ascherslebener Maschinenbau Alctiengesellschaft vormals
W Schmidt Co in Aschersleben Nach dem Bericht für
1907/08 waren die Werkstätten voll beschäftigt wesentliche
Arbeitsunterbrechungen kamen nicht vor Den Umsatz i V
985 459 Mk anzugeben ist diesmal unterlassen auch die

Produktionsziffern fehlen i V für Guss 3455 Von 734 468
1 720 903 Mk Betriebsgewinn blieben bei 436 129 416 417 Mk

angeboten und mit

Bei Schluss der gestrigen Börse notierten

90 50

Unkosten und nach 188 646 142 774 Mk Abschreibungen als
Reingewinn 226 687 223 819 Mk dies indes einschliesslich
55 211 51 656 Mk Vortrag Es sollen wieder 4 Proz wie im

Dividende auf 4 Millionen Mark Aktienkapital ver
teilt und 58 113 Mk vorgetragen werden Der Reservefonds
wächst um 8574 8608 Mk auf 27 414 Mk Zur Aufnahme des
Kreiselpumpenbaus der als Spezialität gute Entwicklung ver
spreche und des Regulatorenbaus wurde für 10 135 Mk in
eigener Regie eine Werkstätte gebaut Die Asohers
lebener Baugesellschaft erzielte nach der Sanierung
1446 Mk Gewinn der mit 754 Mk zur Verzinsung zu 3 Proz
mit 600 Mk zur Abzahlung der Forderung der Maschinenbau
gesellschaft von 35 000 Mk diente Die Verzinsung sei niedrig
weil die Baugesellschaft den Beamten und Arbeitern die Woh
nungen billig berechne Das Elektrizitätswerk wurde um eine
vierte Dampfmaschine und Zubehör erweitert die Stromabgabe
nach der Stadt betrug 371 347 309 054 Kilowatt Die Bilanz
bewertet gegenüber 1 Million Mark Obligationenschlud und
24 000 Mk Hyvpotheken die Immobilien einschliesslich Arbeiter
kolonie mit zusammen 55 Millionen Mark die gesamten Elek
trizitätsanlagen mit 489 752 Mk die Beteiligung an der Bau
gesellschaft mit 186 158 Mk Maschinen mit 386 121 Mk Werk
reuge mit 102 130 Mk Modelle mit 36 096 Mk letztere nach
6 096 Mk d i etwa des Zugangs Abschreibung Bestände er
scheinen, weil zwei grosse Aufträge teilweise bereits zur Mon
tage gediehen sind erhöht mit 881 454 468 642 Mk ferner
Bankguthaben 371 305 Mk sonstige Debitoren mit 805 731 Mk
anderseits die Kreditoren mit 668 118 622 195 Mk einschliess
lich 453 297 Mk Anzahlungen Als Delkredere sind 87 946
87 478 angegeben als Avale beiderseitig 70 853 Mk Das Ab

flauen der Konfunktur habe sich dadurch fühlbar gemacht dass
gegen Ende 1907 die Summe des Auftragseingangs zurückblieb
hinter der der ausgegangenen Rechnungen was auf das kom
mende Jahr nachteiligen Einfluss haben werde

Londoner Wollmarkt vom 23 Juli Bei guter Beteiligung
waren die Preise unverändert

Im Konkurse der Firma Lissner Flatter Weberei in
Frankenberg i Sa betragen die Passiven ca 500 000 Mk denen
an Aktiven ca 200 000 Mk gegenüberstehen

aren und Produkte
Berliner Produktenbörse 24 Juli Am Frähmarkt notierten

Weizen inländ 222 224 00 Roggen inl 182 188 Hafer maärkisoher
meoklenburg pommerseher preuszs posenscher u sohlesisoher frei
174 188 wittel 166 178 gering 161 165 russischer mittel u r

Mais mixed 180 00 182,00 Gerste inländ Futtergerate mitte
and gering 150 157 te 158 170 russische und Donau leichte 137
das 140 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 168 184 Kleine

Weizenmehl 00 27,00 29,00 Roggenmehl o und 1 223,99 36 10
Weoinenkleie 10,75 12,00 Roggenkleie II 50 12 25 Alles froi Bahn

Zweter
Hambdurg 24 Juli Räbenronzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

Vorj

vorm nachm adandoper Juli 231,55 31,80 21,25 MJ u 6 21,50 21,50Oktober 20,80 20,30 20 25Derember 30,00 20,05 20 00
r Aer 30,85 30,40 30,85Mat 90,665 30,68 20,60s

an bebeaupret rauhbig
Kaßßoo

Hamburg 24 Juli Good average Santosg 5 vorm naoh abends29 G 30 s80 Gd
m

temb dper September z a 30 a sDerember

Mar r 30 G s801 80 GaMal 20 Gd so Gd 301 Gdstetag ruwg rig
Bremen 24 Juli Kafteo ruhig

Havre 234 Juh Keflee good average Santos ver Sept 40 per
Des 391, per Märs 891, pe Mat s9 Rubag

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 24 Juli Kartoftelmehl und Stärke 32,00 22 60 Feuehde

StärkeMagäoburg 24 Juli Prima Kartoftelstärke und Mehl für
100 Kg 88,75 32,00

Potroiouus
Hamdurg 34 Fall Petroleum vom Standard white loRo T,7a

Wolle
Bremen 24 Juli Baumwolle still Vpl loxo midädl Pfg

Metalie
London 24 Juli Obili Kuptfer stetig b9 s Mon 592 Zinn

Straits stetig 1388, 3 Monat 189 Blei span stetig 13, eonglisoh
13 Zink gewöhnliehe Marke stetig 19 spes Marke 30

Glasgow 24 Juli Mittag Roheisen ruhig Miädlesdrough
Warrants 4910

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden,

New VorkK 24 7 23 7 Ohicago 24 T 28 7
Weisen p Juh 101 100 Weizen p Juli l 90Septbr Sss9 S8 l v Septbr al 90Mais p In 587 Nuls p Juli 77 76r p Septbr 834 832 Septbr 7 76Meh Spring elears 4,05 4,00 Hater p Sept S 68Kaftee lair Rio Nr 6i i m r Perbr 54 544p Juli 6,00 80 Roggen p Sept 95Sept 850 5,70 Sohmalz Juli 10 9, 25Petroleum in Cases 10,90 10,90 r Sept 9,20 S9,82do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen stetig Mais Kaum stetig

Wasserstäncdle
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut C E uArtern Brückenpegel 23 Juli 6 761 24 In 0 78 2 3
Nebra Oberpegel 2 12 11 1r Unterpegel 1,64 i e2 2Weissentels Oberpegel 82 2,80 2Unterpegel 1,82 i 74 gTrotha e 8,18 42 2Alsleben Oberpegel 23 2,67 24 2,87 s 30Unterpegel 2 45 12 c e7Bernburg e 32 e 2,61 2 19Kalbe Oberpegel s8 02 S 14do Unterpegel 84 2,80 46

lser Eger Elbe Moldau

Juh Vall Wuenhs VaſſBudweis es 0,18 2 Torgau 24 3Prag S S Wittenberg 0,80 10Jungbunzl 0,04 10 Rosslau 2Laun 50 30 1,27 31Pardubitz2 78 8 Magdeburg 1,18 22Brandeis 0,24 1 PDangermde ss 27Melnik o is 6 ittenbrge 0,97 10Leitmeritz 24 0 40 10 Dömite Peg 23 29 1Aussig 022 7 Hohnstort 24 0 oDrexaden 661 82 Lauendurg s
c rrrcaoroopo ,ccoecccCkCkOoOT 2
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